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Zürich — Zurich — Ziirigo
181)1). 10. März. Inliaber der Firma <1. Schweizer in Wallisellen ist

Gottlieb Schweizer, von Opfikon, in Wallisellen. Bäckerei, Spezereiwaren
uiul LandesprodukLe. Im Oberdorf.

10. März. Die Firma Yittöre Marelli in Ghiasso und damit die
Zweigniederlassung in Zürich III (S. H. A. B. vom 15. Januar 1898, pag. 52)
ist erloschen.

Inhaber der Firma Vittore Marelli in Zürich I ist Vittore Marelli, von
Domo (Italien), in Zürich I. Weinhandlung. Hirscliengraben 82.

10. März. Die Firma U. Reimer & Co. in Zürich I (S. II. A. B. vom
27. Oktober 1898, pag. 1237) verzeigt als^ nunmehriges Gescliäftslokal:
Löwenstrasse 47.

10. März. Inhaberin der Firma Wwe UubelmaiiD in Bulach ist Frau
Witwe Gubelmann, geb. Pfister, von Gossau; iu Bulach. Kolonial- und
Mcrceriewaren, Baumwollstoffe und Wein. Balmhofstrasse 308.

10. März. Die Firma Ad. Frenkeii-Biedermann in Wintertliur <S. H.
A. B. vom 18. Februar 1898, pag. 203) und damit die Prokura Josephine
Frenken-Biedermann ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Krau 4. Frenken-Biedermann in Wintertliur,
welche die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Frau Witwe
Josephine Frenken, geb. Biedermann, von Barmen (Blieinpreussen), in
Wintertliur. Weisswarengeschüfl. Wartstrasse 12.

10. März. Die Firma J. Graf, Sainengärtnerei Andolfingen in Andel-
Jiugen (S. H. A. B. vom 1. November 1892, pag. 9371 verzeigt als
Gescliäftslokal: Im Wiescntlial.

11. März. Die Firma Samuel Styner in Ausscrsihl tS. H. A. B.
vom (5. Mai 1890, pag. 369) ändert dieselbe ab in S. Siyiu«r, und verzeigt
als Domizil, Wohnort des Inhabers, Natur des Geschäftes und Gescliäftslokal:

Zürich III, Butterhandlung, Hohlstrasse

U. März. Die Firma Rnotsehi & Meier in Zürich V (S. H. A. B. vom
18. Februar 1896, pag. 179) teilt mit, class der Gesellschafter Rudolf
Roctsclii nunmehr allein die rechtsverbindliche Firma-Unterschrift führt.
Der Gesellschafter Emil Meier wohnt vom 20. März hinweg in Hütten,
hie Firma erteilt Prokura an Robert Aebi, von Fulenbach (Solotliurn), in
Zürich V.

II. März. Die Firma A. Urmi-Frick in Zürich III (8. II. A. B. vom
1- Juli 1898, pag. 811) ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

11. März. Die Firma Casp. Diouor in Wald (S. H. A. B. vom 9.
Oktober 1896, pag. 1159) verzeigt als nunmehriges Gescliäftslokal: zur Tobelwies.

II. März. Die Firma Jos. Jungliliit in Zürich III fS. 11. A. B. vom
4. Juli 1898, pag. 819) hat ihr Domizil und Geschäftslokal nach Zürich V,
Dufourstrasse 73 verlegt, woselbst der Inhaber.ebenfalls wolinL

U. März. Die Firma Koenig jr. & Hubnr in Zürich IV (S. II. A. B.
vom 15. April 1897, pag. 443), Gesellschafter: Garl Koenig, Sohn, und
Joseph Huber, wird liiemit infolge Aullösung dieser Kollektivgesellschaft
und Wegzuges der Gesellschafter, unbekannt wohin, von Amteswegen
gelöscht.

11. März.|Dic Firma P. Frick-Willi in Wallisollen (S. 11. A. B. vom
19- September 1893, pag. 823) wird hiprpit infolge Konkurses von Amtes-
wngen gelöscht.

Irl — Erl — Erl
1899. (3. März. Kmanuel Schillig, von und in Altdorf, ist Alleininhaber

der Firma Emanuel Schillig, Baumaterialieuhandluug, in Altdorf. Natur
des Geschäftes in Firma. Geschöftslokalien: im'«Höfli».

Basel-Stadt — BAie-Viile — Basilea-Cittä
1899. 9. März. Unter dem Namen Co mite central de la Colonie franchise

de Bäle besteht, mit Sitz in Basel, ein Verein, welcher die
Interessen der französischen Kolonie in Basel zu wahren bestimmt ist. Die
Statuten sind am 7. März 1899 festgesetzt worden. Die Mitglieder dieses
Vereins bestehen aus Delegierten von in Basel domizilierten französischen
vereinen. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung beim
Vorstand und Aufnahme durch Vereinsbeschluss. Die Mitgliedschaft, erlischt
durch Tod oder Austritt.' Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen
durch einfache Briefe. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur
das \ ereinsvermögen. Die Organe des Vereins sind: Die Vereinsversammlung

und ein Vorstand von vier Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift
für den Verein führt jedes Mitglied des Vorstandes einzeln. Die Mitglieder
des Vorstandes sind: Benedikt Achilles Dreyfus-Brettauer, Edouard Huguenin-
Köclilin, Amand Ritter, Franz Anton Stoffel, alle französische Bürger,

- wohnhaft in Basel. Domizil: Gasino francais, Aeschenvorstadt 9.
10. März. Die Firma Einil Mertz in Rasel fS. II. A. B. Nr. 10 vom

15. Januar 1894, pag. 40) nimmt des ferneren in die Natur ihres Geschäftes
auf: Specialbranche für Bau schnellgehender Dampfmaschinen. Sodann
widerruft die Firma die an Josef Gamille Grussy erteilte Kollektivprokura
und erteilt dieselbe an Fritz Vortisch, von und in Basel in der Weise,
dass derselbe gemeinsam mit dem anderen Prokuraträger Edmund Freund
zur rechtsverbindlichen Prokura-Unterschrift befugt ist.

10. März. Die Firma Steiger-Richter in Basel (S. II. A. B. Nr. 2 vom
11. Januar 1883, pag. 16) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

10. März. In die Kollektivgesellschaft unter der Firma |Ph. Bernheim
& CiB in Basel (S. H. A. B. Nr. 82 vom 1. April 1893, pag. 330i tritt als
fernerer Gesellschafter ein: .Marc Bernheim, von und in Basel.

11. März. Zwischen Gustav Maeglin, von und in Basel, Inhaber der
Firma G. Maeglin (S. H. A. B. Nr. 74 vom 7. März 1899, pag. 295), und
iJessen Ehefrau Julie geborner Goth, besteht gemäss erfolgter Anmeldung
im Handelsregister des Kantons Basel-Stadt Gütertrennung.

11. März. Die Firma Joh. Vogt in Basel (S. H. A. B. Nr. 143 vom
26. Mai 1897, pag. 586) ist infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen

gestrichen worden.

Appenzell A.-Kh. — Appnizell-Kh. ext. — Appeuzello est.
1899. 10. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Harder At

Hilfner in Herisau fS. H. A. B. Nr. 159 vom 12. Juli 1892, pag. 640) hat
sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.
Aktiven und Passiven gehen ülier an die neue Firma «Härder & Sohn».

10. März. Anton Harder und Emil Harder, beide von Eschenz (Thur-
gao)," wohnhaft in Herisau, haben unter der Firma Harder & Sohn in
Herisau eine Kollektivgesellscliaft eingegangen, welche am 1. März 189R
begonnen hat. Natur des Geschältes: Kartonfabrikation. Geschäftslokal;
Schlossbleiche. Die neue Firma ühernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Härder «x Hafner».

11. März. Die Firma Joh. Züst in Heiden (S. H. A. B. Nr. 31 vom
12. Februar 1891, pag. 122) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

1899. 8. März. Die Firma Wilhelm Hemiueler, Hafner in Aarau (S. H.
A. B. 1893, pag. 385) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Wilh. Hcmmeler, Hafner's Wwe. in Aarau,
welche die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Bertha
Hemmeier, geb. Schmidt, von und in Aarau. Natur des Geschäftes:
Thonwaren- und Ofenfabrikation. Gescliäftslokal: obere Vorstadt.

Bezirk Kulm.
9. März. Die Genossenschaft unter der Firma Arbeiter-Consum-

Yeroin-Keinwyl in Beinwil (S. H. A. B. 1807, pag. 1163 und dortige
Verweisungen) hat an Stelle der ausgetretenen Vorstandsmitglieder Alfred
Sager-Stadler. Yice-Präsident; Wilhelm Eichenberger, auf Sand, Beisitzer,
und Rudolf Eichenberger, Fabrikant, z. Platte, Beisitzer, gewählt: Als-
Vice-Präsifleuten: Gottfried Merz, auf Bühl, von und in Beinwil, und als
Beisitzer: Adolf Eichenberger-Gautschi, auf Neubühl, und Albert Merz-
Birclier, beide von und in Beinwil.

W'aadt — Vaud — Vaud

Bureau d'Avenches.
1899. 11 mars. Lc chef de la maison Rosa Hug, ü Avenches, est Rosa

Hug, de Buchillon (Frihourgl, domiciliöe ä Avenches. Genredecommerce:
Ghaussures et poteries.

Bureau de Nyon.
10 mars. La societe anonyme Fabrique de produits alimentaires

de la Suisse Rommel*. ä Gland (F. o. 's. du e. du 10 mars 1894, page 226),
a ütö declaröe dissoute par decision unauime des actionnaires. La
liquidation sera operee par le conseil d'administration.

Bureau d'Orbe.
11 mars. L'asso c i a Li on existant ä Romainmotier, sous la denomination

de Societe puur lo developpeiuent do Ruiiuninnotier, dans son
assemblee generale du 15 janvier 1899 a revise ses Statuts et apport£ par
la, la modilication suivante aux dispositions publikes dans la Feuille offi-
cielle suisse du commerce du 1PI" dücembre 1897, page 1218: Les meinbres
de la sociötö qui n'ont donnö par öcrit leur dömission avant le 31 döcembre
de l'annee couraute seront considüres comme membres de l'annöe suivante
et comme tels tenus de paver leur contribution. Les autres dispositions
publikes n'ont pas etö changües. Dans la möme assemblöe gönörale, le
comitö a 6tö composö de: Henri Jaccard, president; Emile Decoppet, vice-
prösident; Eugene Rochaz, ills, secretaire; Louis Bonard, caissier; Cösar
Boulaz, surveillant des travaux; Emile Zahnd et Gonstant Golay, membres,
tous ä Romainmotier.

Bureau de Vevey.
10 mars. La Societe fariue l&cteo Henri Nestle, ä Vevev, sociötö

anonyme (F. o. s. du c. des 2 juin 1883, n° 81, page 648; 11 fevrier
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1884, n° 13, page 91; 17 lövrier 1885, n° '20, page 122, et 22 mai 1895,
n° 136, page 576), a, dans son assemblee generale du 18 fevrier 1899
modifie ses Statuts en ce sens qu'elle prend pour raison sociale: Societe
anonyme Henri Nestle. Les autres laits publics dans la Feuille olficielle
suisse du commerce ne sont pas modifies. Dans cette meme assemblöe
gönörale elle a nommfi membre du conseil d'administration Gustave Aguet,
de Lutry, domicilii ä Londres, en remplacement de Jules Monnerat, d6c6d6.

11 mars. La raison E. Bloch, ä Vevey (F. o. s. du c. du 11 juin 1891,
n° 140, page 569), a cessö d'exister ensuite de remise de commerce.

11 mars. Le che! de la maison E. Guilleinin, ä Vevey, est Emile-
Henri, fils de Charles Guillemin, de Cossonay, domicilii & Vevey. Genre
de commerce: Vente de chaussures en tous genres sous enseigne: «Halle
aux chaussures». Magasin: Rue du Centre n° 5, ä Vevey.

Neuenbürg — Neucbätel — Neuchülel

Bureau de Neuclidtel.
1899. 9 mars. Sous la raison sociale L'Epargno Tmmobiliere, et suivant

acte regu Jules Soguel, notaire, ä Neuchltel, le 2 mars 1899, il a ete
fondö une soci6t6 anonyme dont le siege est fixe äNeuchätel. ayant
pour but 1 achat et la vente de terrains et de biltiments, ainsi que de
faciliter Föpargne ü ses actionnaires. La duree de la sociöte est indeter-
minöe. Le capital social, fix6 ä vingt mille Irancs, est divis6 en quarante
actions nominatives de cinq cents Irancs chacune, dont les deux cinquiemes,
soil fr. 200 par action, ont etö eflectivement versus. Les publications
ömanant de la sociöte sont faites par insertions dans la «Feuille d'avis de
Neuchütel». La sociöte est administröe par un comitö de direction de cinq
membres; la signature .collective du president et du secretaire engage la

Doit
Cliarges

IQ. -4.

Coinpte de profits et, pertos

de la Banque cantonale tessinoise ä Bellinzone
et de see succursales ä Xnocarno, Ijug-ano et IVtendrisio

pour l'exercice 1898.

(Sauf ratification rögleiiicniairc.,)

Avoir
l'i-oduits

86,866

29,968

70

70

678,626 43

44,216

68,763

19

39

908,441 41

1,116

56,919

726
4,300

678
9,169

10,082
750

4,134 I 30

I

2,000
12,000
9.231
6,737

23,670
241,348
266,241

I

155,366 10

6,257
37,959

769
67,993

I. Frais d'administration.
indemuites anx membres de ('administration, non com-

pris Ich tantiemes.
Appointcraents et gratifications des employes et sur-

numöraire«.
Aßsurauce et entretien du bätiment de la baDque.
Location.
ChaufVage, öclairage, service et stirveillanee.
Fournitures de bureau (impressions, insertions, ahonne-

ments, formuiaires, etc.).
Ports de lcttrcs. döpeohes et frai. de cone.ordat.
Frai- de confection de billets de banque, c'r-t-si-dire

amortissement.
ltivers (contentieux, voyages, etc.).

II. Impöts.
Impöt föderal sur billets de banque.

n cantouaux stir billets de banque.
Autres impöts cautonaux.
Impöts comrannaux.

III. Interets debiteurs.
a. Sur engagements en comples couranls.

A comptes de bauques d'ömission et correspondents.
A comptes courants cröanciers.
A depöts en caissc d'öpargne.

b. Sur engagements d'aulre nature.
Sur engagements ä termc (bons de döpöts a ternfe et

obligations):
153,406. 10 Interets et coupons pnyös.
165,002. — Intöröts et coupons öehus non permits.

308,408. 10
153,042. — A deduirc:. interets et coupons echus et

non permits de l'cxcrcicc precedent.

IV. Portes et ainortissement.
Sur comptes courants döbiteurs.
Sur effet« publics, pertes et moins-valne.

V. Benefice net.
Solde au 81 döcembrc 1897.
Bönöfice net de l'exercice 1898.

I. Produit du eompte d'effets de change.
Eft'ets escomptes sur la Suisse:

Iutöret- pergus et commissions. fr. 46,674. 68
Röescomptc de l'exercice pröeödeut k

4 °/o 5,905. 17

fr. 62,679. 76
Adeduire: Röcscoinpte au 31 decenilcre

1898 ä 4 °/o n 14.551. 40

Effets sur l'etrauger:
Intöröts perytis. eommi—-ions et benefice

sur les com-- fr. 62,574. 37
Röescomptc de i'exerciec precedent ä

4"/v „ 4,699. 17

fr. 67,273. 54
A döduirc: Heeseompteau 31 döcembrc

1898 it 4 ° o 6,261. 46

Avaners mu" itantissement:
Intörets pereit« et commissions. fr. 1.067. 90
Röescomptc de rexerciee piöcedent ä

4°/« 158. 40
fr. 1,226. 30

A döduirc: Rec-cmnplc au 31 döcembre
1898 ä 4"» n 412. 60

II. Interets cröanciers et commissions.
a. Sur creaw.es en comptes courants.

Des banques d'ömission, corrcspondants et agcnces
Des compte- eourants döbitcurs

b. Sur autres creances et placements.
De placement-- hypotliöraires de toutc nature
De reports

D'effets publics:
Benöfice. sur le cours des eft'ets publics

propres fr. 12,534. 50
Intöröts pergus sur les effets publics

propres „ 229,989. 60
Prorata d'interets au 31 deeembre 1898 „ 75,011. —

"fr. 817,486. 10
A döduirc: Prorata d'intörets de l'exercice

precedent „ 60,772. 60
i'r. 256,712. 60

Commissions, etc., Mir l'achat et la
vente pour comple de tiers „ 6,984. 90

Commissions, etc., sur diverses operations

III. Produits des iinmeubles.
Du bätiment de la banqlte

IV. Droits et indemnites.
Droit de gardc et gestion, sur döpöts de titre> et

objets de valenrs. etc

V. Produits divers.
Sur participations et syndicats
Divers: Snr coupons, B. B. et monnaies ötraiigeres

VII. Solde du benefice de l'annee preccdente.
Report ä nouvenu

38,028 35

61.012 09

813 70

57,639
416,783

28,000
5,324 70

268,697

4,978

25,969
2,211

I

99,854 14 i

775,423

2,(530

1,683

28.181

769

16

906,441

36

17

59

41

Annexe an compte de profits et pertes de la Banqne cantonale tessinoise poor l'exercice 1898.

Repartition dn benefice
suivant art. 46*) des statuta, proposöe par Ic conaeil d'administration et la commission de revision.

Lc bönöfice net de l'annöc 1898 se montc k I'r. 68,763. H9
qni seront röpartis de la raaniöre suivante:

Aux actionnaires 4 7» sur lc capital de fr. 1,625,000 „ 65,000. —
sern reportöe 5 nouvean la somme de iL 8,763. S9

*) Art. 46 des Statut«:
Le bönöfice net rösultant du bilan, excedant le 6 7«, attribuö aux actionnaires sera reparti comrac suit:

a. '/to (deux dixiöme«) au foods de röaerve.
b. V1* (uu dixiöme) k la direction et aux employöa.
c. '/'« (un dixiöme) au conaeil d'administration.
d. Les autres 7'° (8>x dixiömca), dividende suppiömcntaire, aux actionnaires.

Si lc dividende sur les actions, joint k l'intöröt, atteignait lc 6 7". le conseil d'administration sent en pleiu droit de destiuer uue
somme supöricurc, ou möme tout l'cxcödeut, au foods de röserve.

L'assemblöe des actionnaires ne pourra modifier cettc disposition sans avoir obtenu les */* des votes.
Lc droit röservö au conseil d'administration au § 1 ccseera aussitöt que If fonds de röserve aura'attcini la moliir du capital social.
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socü'te. Le. president actuel est Fernand (Sortier, nolaire, et le secretaire
juies Vuithier, maitre-boucher, domiciliös ä Neuchätel. Le domicile de la
societe est elu dans les bureaux de la Banquc Bovet <x Wacker, Rue des
Terreaux, 8, ä Neuchätel.

Genf — Geneve — Ginevra

1899. 10 mars. Suivant extrait du proces-verbal qui en a el6 ilressö
par M0 <;h. Rage, notaire, ä Geneve, en date du 27 fevrier 1899, la soci6t6
anouynie dite: Houiote anonyme des Mittoteries de Plampaluis, ayant son
sii'ge it Plainpalais (F. n. s. du c. du 19 decembre 1894, n° 271, page
HI-2. el 2 juin 1896, ii 151, page 626), reunie en assemblee generale it
la dale precilee, a modifie les articles 5 et 8 de ses Statuts, lesquels sont
rediges ä nouveau corame suit: Le capital social (jusqu'ici divis6 en actions

de fr. 500 66t fix6 ä fr. 500,000, divise en 5000 actions Ue fr. 100 cha-
cune. Sur ce total 4800 actions sont au porteur et transmissibles par
simple tradition; 200 actions sont nominatives et r6serv6es aux actionnaires
boulangers ou negotiants en larine, quiveulent avoir droit de participation
aux benefices specialement reserves aux acheteursde marchandises.

10 mars. La soci6t6 anonyme Banque Genevois« de prets et Depots,
dont le siege est ä Genöve" (F. o. s. du c. du 4 f&vrier 1888, n° 15,
page 117), a, dans son assemble generale du 24 fövrier 1899, modifie ses
Statuts en ce sens que le capital social, fix6 comme pr6c6demment ä dix
millions de francs (fr. 10,000,000), a et6 divisö en .10,000 actions
nominatives de fr. 1000, toutes souscrites et Iib6r6es de fr. 250. Les autres
points de la publication du 4 fövrier 1888, n'ont pas subi de
modifications.

Bilan annuel

de la Banque cantonale tessinoise ft Bellinzone
et de ses succursales ä. Locarno, Lugano et MCendrisio

au 31 decembre 1898.

Actif (Sauf ratification rcglcmentaire.) Passif

I. Caisse. I. Emission de billets.

1

1

800,000
46,457 74

Couvenure des billets, eu pspeces nyant uours legal.
A litres vnleurs en esp^ees ayant eours lAgal.

Billets en circulation 1

Propres billets en eaisse |
^ ^

1,980,150
19,850 1 2,000,000

1,104,628

1

1

28

616,457
19,850
58,450

179,870

-
64

Encaisse Ugale.
Propres billets (voir annexe n° 1).
Billets des autres banques d'emi«*ion suisses.
Autres valenrs en eaisse.

II. Engagements a courte echeance.
(Payables au plus tard dans les 8 jours.)

BonB de eaisse et de d£p6t et autres engagements a
eourte echeance

Banques d'emission suisses, comptes er&tneiers
Correspondants crdanciers
Comptes courauts crdanciera (voir annexe n° 3)
D£p6ts en eaisBe d'6pargne (voir annexe no 4)
Comptes' courants entre la banque prineipale et ses

succursales
Dividende* (ichus et non encaiss&i
Interfits et eoupous eehus nou perju*

1

1

1

3,658,768

1

1

1

19

473,726

271,174
1,866,478

942,894

29

07
38
45

II. Creances a courte echeauce.
(Disponibles au plus lard dans les 8 jours.)

Cheques, bons de eaisse et de depAt, elfets sur place
non renträs et autres ereanees & courte ucheance.

Banques d'Araission suisses, comptes debiieurs.
Correspondants dAbileurs.
Comptes courants entre la banque prineipale et ses

1,000
274,241

1,736,668
2,345,791
1,340,302

881,781
4,668

165,002

60
94
44

68

|~

i

6,739,855

1

:

61succur<ales. 1

III. Creances sur effets de change. III. Engagements sur effets de change.
1

I

Effets e»compiAs sur la Suisse:
421,750. 07 echus dans les SO jours.
408,891. 12 „ entre 31 et 60 jours.
351,160. 50 n „ 61 et 90 n
185.433. 86 „ apres 90 jours.

Effets sur l'Atranger:
406,366. 36 Aelius dans les 30 jours.
406,218. 31 „ entre 81 et 60 jours.
554,208. 16 „ „61 et 90 „
409,979. 28 „ apres 90 jours.

Avancps -ur nantissement:
2,500. — Achus entre 81 et 60 jours.
3.000. — „ „ 61 et 90 „

Effets iL l'eneaissement.

Billets i ordre k terme
Traites et acceptations

1,873,500
926 I 1,874,426

3,682,938 88

1,367,235

1,776,769

82,600

506,484

55

11

22

1Y. Autres engagements a terme.
'Avec terrae de remboursement depassant 8 jours.)

Comptes courants crdauciers (voir annexe no 3)
D6p0ts en c»isse d'e^argne (voir annexe n° 4)
Bons et depfits & terme (bons de däpöts ä terme,

obligations, ete.), 5ehus ou dout le remboursement peut-
etre exige dans le courant de I'annde prochaine apres
d4noncintion pr4alable

Bons et depAis k terme (bons de dApAts a terme,
obligations, ete.), dont le remboursement ne peut avoir
lien dans le eonrant de 1'annAe proehaine

421,304
7,016,536

2,282,683

2,114,900

1

10
39

61

11,835,324

|

10
1

8,892,639 88

IV. Autres creances k terme.
(Disponibles aprts 8 jours.)

Comptes eourant» ddbiteurs avec credit couvert.

A. Placements ä terme indefini.

A Comptes d'ordre.
PicesAouipte sur article» de l'aetif (voirddtail au compte

de profits et pertes)
Benefice uet it repartir pour TannAe 1898

21,225
65,000

46
86,226 45

726,869
3,384,699

80
HO Obligations

} ^u'vaut inventaire (voir annexe u<> 2). A I. Fonds propres.
Capital ver»e
Fonds de reserve statutaire
Report du snide de bAnAfice pour l'annee 1899

1,625,000
20,000

8,763| 4,124,639 12
4,111,659

13,079
40
72

Effets publics.
Liquidations el soldes.- 39 1,648,768 39 |

YI. Yaleurs en nantissement.
1

1

2,092,266

1

l

—

1,392,265

700,000 —

Effets publics, d6posfs iL la caisse de ennsignatiou (voir
annexe no 2).

Titres hyjiotheenires.

MI. Placements fixes.
\» j

t

I

j 658,211 25
588,214

70,000
25 Commnndiipx et pai-tieipatious.

Immeuhle h I'usage de la banque.

YIII. Comptes d'ordre.

<

1

75,011 — Prorata d'intertts »ur artieles de l'aetif (voir detail au \24,184,094 55 compte de profits et pertes). X 24,184,094 66

I

Annexes an bilan annnel de la Banque cantonale tessinoise an 31 decembre 1898.

Annexe n° 4. D^pOU en calsse d'lpargne.
Les rrmbourseraeuts seront rAglAs par les disposition traivantes:

jusqu'ä fr. 200 ä vue,
de

n 200 & fr. 600 aprAs 10 jours de prAavis,

„ ; 600 1 1000 20 „ n

„ „ 1000 k n 2000 „ 60 „ n

„ „ 2000 & „ 8000 „ 90 9 „ a
et toute sommc superieure aprAs G mois de prAavis.

Les dApAts en caisse d'Apargne se rApartissent en:
a. 2968 dApöts avec un avoir au-dessous de fr. 200 fr. 201,802. 44
b. 5696 depAts avec un avoir au-dessus de fr. 200, k fr. 200 par compte „ 1,189,000. —

Rembourtablas dan« tout lot caa dant lot 8 Jourt fr. 1,840,802.44'
c. 6696 dApAts. Avoir au-dessus de fr. 200, rambourtablot aprbt 8 jourt „ 7,016,686.39

fr. 8,866,888.83

Annexe n» 5. Engagements eventnelo.
Engagements provenant d'effets de change rAescomptAs, nAgociAs et non

encore, Achus au 81 dAcembre 1898 '. .fr. 4,642,488. 60

Annexe n<> 2 (InvenütEre ffes tifrea) voir page 388.

Annexe n° 1. Etat des billets de buiqne au 31 dAcembre 1898.
Emission En ctltM En circulation

200 billets de fr. 1000 200,000 2,000 198,000
600 „ „ „ 600 300,000 3,600 296,600

10,000 „ „ n 100 1,000,000 9,100 990,900
10,000 „ „ „ 50 50",000 6,260 494,76"

20,800 billets 2,000,000 19,860 1,980,160

Annexe n° 3. Comptes courauts erdanciers.
l>'article 6 du rAglement est ainsi con^u:
Ca banque remboursc aux comptes crAaneiers eoutre cheque

jusqu'iL fr. 6,000 iL vue,
de „ 6,000 ft fr. 10,000 apröa 2 jours de prAavis,
de „ 10,000 ft „ 26,000 „ 6 „ n „et toute sommc supörieure suivant entente speciale.

Les comptes courants crAaucier* se rApartissent en:
<*• 486 comptes avec un avoir au-dessous de fr. 26,000 fr. 2,020,791. 94

13 comptes avec un avoir au-dessus de fr. 26,000, chaque fr. 26,000 „ 326,000. —
Rembourtablat dant tout let.caa dans let 8 jeurt fr. 2,346,791.94

c. 18 comptes avec un avoir de, rembourtablat aprlt 8 Jourt 421,804.10
fr" 2,767,096. 04



Aunexe ii° 2. Inventaire des litres.
Koakre Designation Nominal Court Somme Srakre Ddsignation Nominal Court Somme

95
96

1 289
' 242

10
80

455
240

i 2
1 4

I 6
713
783

66
1

13
8

18
5

104
181
300

4
6
4

68
11

9
3

35
84

.111

15
98

4
66

4
98
88

186
30
11

3

6
22

1

2
1

166

I. Obligations.

a. Formant la couverlure dü 60 °/° (le l'imission.
8 */' °/° oblig. Emprunt föderal 1889
3*/' °/o '

• '» j Canton j (conversion)
37»°/° • »

j du Tesain j dette rddimibile
8Vi °/o „ Canton de Fribourg
87» °/° „ Caisse d'dpargne et de prdts, Lucerne
87s °/o „ Chemin de fer Jura-Bemois
4 °/o Ville de Home (or)
3 °/° Chemin8 de Ter italiens, garantie»
4 °/o Rente italienne
4 °/° » » autrichienne

b. En possession de la banque.

37» °/° oblig. Emprunt föderal 1889
.37» 7» v, ' V 1897
37» 7» 1888
8 7» 7° „ Canton du Tessin, Conversion
87» 7» t, Dette rddimibile
31/» °/o Canton de Fribourg
3 7» 7° a » Vaud
4 7° - Lucerne
37» 7°
3 7° a Berne
8 7° > „ Gepfeve (ä primes)
87» 7° > Ville de Bellinzone 1889
SV» 7° 1895
87» 7° Locarno
87« 7° > Lugano (Eau potable)
87« 7° v » • » (Dette unifide)
37* 7° > Zurich 1896
3 6/° ; Pari« 1871
2,80 7» „ „ „ „ 1894/96
3 7° 1886
4 7° Rome (or)
47t 7o Gdnes 1893
4 7° Turin
4 7° » „ „ Milan (Dette unifiee)
5 7° • > •' Naples (Dette unifide)
47» 7° » Municipalitd de La Cbaux-de-Fonds
4 7» 7° > Province d'Alexandrie
4 7° Commune de Intragna
3V»7° a a a OHvOUe

47°' a Banque hypothdcaire suisse
4717° a Institut Italien dn Crddit Foncier
4°/° a Crddit Foncier Italien ex Banque Nat.
4 7» 7° a t> o Hann4 7° > Caisse d'Epargne, Milan
5 7° a a Centrale d'Epargne, Milan
8 7°

a Crddit Foncier de France 1879
3 7° 1879
3 7° 1880 (Bmp.

CMBIUl)
3 7° 1888
2,807° 1895
87» 7° a Banque Cantonal de Zurich
4 7° a » des cheminsde fer orientaux

Report

156,000
83,500

119,500
219,500

88,000
80,000

227,600
120,000
397,600
47,600

2,000
2,000
3,000

497,600
891,500

62,500
6,500
4,000
9,000
2,500

10,400
90,500

150,000
2,000
3,000
5,600

34,000
4,400
8,600
1,200

17,600
84,000
65,600

102,500
13,700
15,000
49,000

2,000
88,000
4,000

46,500
44,000
98.000
15,000
5,500
1,500
3,000

11,000
500

1,000
1,000

88,000

100.60
100

99. 50
98. 50

99
98.50
94.60
295

92.50
101

100. 50
100.50
100.50

100
99.50
98.50
99.50

100
98
94
105
99
99
99
102
102
98

410
400
415

94.60
97
470

93.50
88

102.50
410
100
99
100
97
94
97
96
97
100
100

100
100
490
99
100

166,776
83,500

118,902
216,207

87,620
78,800

214,987
70,800

867,687
47,975

1,892.255

2,010
2,010
3,015

479.600
389,542

61,562
6,467
4,000
8,820
2,850

10,920
89,595

148,600
1,980
8,060
5,610

38,320
4,510
8,600
1,246

16,687
81,480
62,170
96,887
12,056
15,875
40,180
2,000

32,670
4,000

46,106
41,860
90,210
14,250
5,886
1,600
8,000

11,000
500
980
990

88,00»

60
50

50

50

60
50
50

50

50

65
158
20

175
2

22
4

259
550
73

120
20

193

66

24

18
5

101
51

80
2000

28

25

100

100
834

7
10

9
202
800

6
10

927
15

276

Report
4 °/° oblig. Banque des Valeurs de Transport
3'/»°/° t," » beige de chemin de fer
6 °/° Bons chemins de fer mdridionaux
3 7»°/° oblig. Chemins de fer du Gothard
37»7° n n a» Central Sni8se
3 7» 7° a a a a Jura Simplon (gar.)
4 % a 1 a a du Nord-Est.
8 °/o „ n na Lombard Vdnitiens
8 °/° a a1 an Mdridionaux
37° a a a a ItalienR (garant.)
4 7° Second. sardeB
3 7° a a a a a a • •

4 °/° a a a a de la Mcditerranee
1898

4 7° a Soo. dc Navigation et chemins de
fer pour le Lac de Lugano

1 ',o „ Soc. navigation .gendr. italienne
(Florio & Rubattino)

5 7° a Soc. Venit. de constr. ä Padoue
8 7° Can'al de Cavour

^
4 7° a Consorzio dclla Maggia
99 7° a a a a (nouvellc

dmiRsion)
4 7° a Soc. Sniase pour 1'IndustrieElectrique

„ Elcctro-Metallurg. Turin
4'/» 7° a Emprunt Portugais 1888/9

Rente Italienne
4 °/° a Autrichienne (or)
3'/« 7° a Frauqaise
4 "jo RuKse Roubles 1,300
5% Autrichienne
Divers

II. Aetlous.

Actions de la Banque de la Suisse Italienne ä

Lugano
a a a Populaire tessinoise i

Bellinzone
a a a Populaire de Lugano
n a a hypothdcaire Ruisse

du Chemin de fer du Gothard
a des Mdridionaux....

Chemin de fer Mentone-Moddne
M de la Soc. dc navigation et chemin de

fer pour le lac de Lugano
„ de 1a Soc. de navigation du Lac Majeur
„ des Tramways Electriques de Lugano

de la Socidtd Edison (nouvelle dmission)
Subvention de Gdnes
de la Banque d'ltalie
de la Manufact. de Chapcaux Bellinzone

Divers, Coupons ct valeurs dtrangdres

Actions
Obligations

Total

55,000
79,000
10,000

131,000
15,000
22,000
2,000

129,500
276,000
36,500
60,000
10,000

96,500

66,000

24,000
19,000
2,500

50,500

50,000
30,000

14,000
412,500

52,500
230

101 &

fl. 8,000

2,500

6,000
10,000

167,000
3,500
5,000

80

51,000
150,000

8,000
1,500

55,000

100
92

520
90

98. 60
100
101
886
810
295
455
300

96

101'

100
90

565
100

99
100

176
927»
101

104. 50
266
210

140

85
125
100
700
700
30

600
700
450
870

740
200

8,303,408

56,000
72,680
10,400

129,690
14,775
22,000
2,020

99,715
170,500
21,535
64,600

6,000
92,640

66,660

24,000

8,100
2,825

50,500

49,500
30,000

8,000
4,900

381,562
53,025

6,867
3.492

16,800
15,758

4,776,954

3,600

8,500
12,500

167,000
4,900
7,000

270

61,000
210,000

2,700
8,700

186,400
11,100
55,000

4,289

501

u

-

50

to
60

9o|

60

80

726,859
4,776,954

80

60

8,803,408 50 6,608,814 40

Nichtamtlicher Teil — Partie non oiflcielle
j

Zölle. — Donanei.
Russland. Der russische «Finanzanzeiger» veröSentlicht nachstehendes

Cirkular des russischen Zolldepartements an das Zollressort vom 28. Januar
1899 betreßend die Zollbehandlung von Abschnitten von Geweben, Tüll,
Spitzen und Wirkwaren:

Aus den Berichten einiger Zollämter ist zu ersehen, dass die
hauptsächlich von Kleinhändlern aus dem Auslande auf Grund des Art. 218 des
Zolltarifs zollfrei bezogenen, an Grösse, Färbung und Qualität verschiedenen
Abschnitte von Geweben, Tüll, Spitzen und Wirkwaren (die gewöhnlich
in der Form kleiner Postsendungen bezogen werden) an verschiedene
Werkstätten veräussert werden, wie z. B. Schneider-, Hut- und Puppen-
macherwerkstätten, wo sie als Besatz für Damentoiletten, Hüte und
Puppenausstattung Verwendung finden.

Um eine deratige zollfreie Einfuhr einer Ware, die Gegenstand des
Handels und gewerblicher Verwendung sein kann, unter der Form von
Mustern zu verhindern, hat der Finanzminister es für notwendig erachtet,
für die Anwendung des Art. 218 des Zolltarifes nachstehende Vorschrift
zu erlassen. Ganz werden nach diesem Artikel des '/.olHanfes nur
Abschnitte durchgelassen, die'nicht über 2 Werschok (ca. 8,89 cm) breit
und lang, dabei in Stoß, Zeichnung und Färbung verschieden sind; alle
Abschnitte grösserer Abmessung, jedoch nicht über 1 Arschin (ca. 71,1
cm) in irgend einer Richtung messend, dürfen nach Art. 218 des
Zolltarifs nur dicht (mit Zwischenräumen von 1 Werschok) kreuz- oder
zickzackweise zerschnitten durchgelassen Werden. Falls also derartige grössere

Abschnitte nicht ausreichend zerschnitten oder ganz eingeführt werden,

so darf der Art 218 des Zolltarifs' nur dann Anwendung linden, wenn
sie mit Einwilligung und für Rechnung der beteiligten Kaufleute oder ihrer
Bevollmächtigten, mit Hülfe von besonderen, nur zu diesem Zwecke
dienenden Handwerkzeugen, vorher eingeschnitten werden.

Verschiedene«, — IMTer».
Münzauswechsluiigsdieiist der eidgenössischen Staatskasse. L)ie

Summe der von der Staatskasse verlangten und wirklich gelieferten
Silberscheidemünzen belief sich im Jahre 1898 auf Fr. 3,400,915.59 gegen
Fr. 2,456,326. 26 im Vorjahre, was eine Vermehrung von Fr. 941,589. 33
bedeutet; da auch die Auswechslungen am' Schalter in gleichem Masse

zugenommen haben, so kann die Vermehrung auf rund eine Million bezißert
werden.

Zur Bewältigung aller dieser Begehren verfügte die Staatskasse über
Fr. 2,702,000, wovon Fr. 800,000 von der französischen Regierung erhältlich
gemacht werden konnten. Der Rest konnte mühsam von den Kreispost-
und Kreiszollkassen und den Eisenbahngesellschafton beschafit werden.

Im Dezember traf das eidgenössische Finanzdepartement mit der Bank
von Frankreich eine Vereinbarung, wonach dieselbe während des eisten

Semesters des laufenden Jahres monatlich je Fr. 100,000, soviel als immer
möglich in schweizerischen Silberscheidemünzen, liefern wird.

Die Leichtigkeit, mit welcher Frankreich im stände war, die oben
erwähnten Beträge zur Verfügung zu stellen, sind ein Beweis, dass eine
lebhafte Ausfuhr von Silberscheidemünzen aus der Schweiz nach diesem
Lande stattfindet, aber es ist ebenso schwierig zu ermitteln, auf welche
Weise sie sich vollzieht, als ihr wirksam entgegenzutreten. Es bleibt also
nichts anderes übrig, als unsere Münzen jeweilen wieder zurückkommen
zu lassen, was leider nicht ohne erhebliche Kosten möglich ist.

Um allen aus den verschiedenen Landesgegenden an die eiclg. Staatskasse

gestellten Anforderungen möglichst gerecht zu werden, sah sie sich
genötigt, viele ußenbar übertriebene Auswechslungsbegehren auf ihr
richtiges Mass zurückzuführen.

In Berücksichtigung zahlreicher Beschwerden, welche auch in der
Presse ein Echo gefunden hatten, ist verfügt worden, dass die Staatskasse
fürderhin alle ihr zugehenden abgeschlißenen belgischen und französischen
Fünfzigrappenstücke zurückbehalten und die absichtlich verunstalteten
schweizerischen Münzen unter Abzug der IJmprügekosten zurücknehmen
solle.

Was das im Jahre 1898 geprägte Gold anbetrifit, so wurde nichts
vernachlässigt, um dessen Ausfuhr thunlichst zu verhindern. Es wurden
unter anderm folgende Massnahmen getrofien: Fr. 3,500,000 wurden zur
Ausrichtung der Gehalte an die Beamten und Angestellten der Centralver-
waltung und die Instruktoren auf den verschiedenen Waßenplätzen
verwendet; Fr. 500,000 wurden den Kreispost-' und Kreiszollkassen zugestellt
für die Gehalte des Monats Dezember; Fr. 900,000 wurden anlässlich einer
Zahlung aus dem Erlrag des Alkoholmonopols auf die Kantone verteilt mit
der Weisung, diese Münze soviel als möglich zur Ausrichtung von
Besoldungen und zu kleineren Zahlungen,zu verwenden; Fr. 350,000 wurden
den Kreispostkassen übermittelt, damit sie dieselben durch Auszahlung
von je Fr. 100 in Gold auf den kleineren Postmandaten und in den
kleineren Ortschaften in Umlauf bringen, und Fr. 150,000 wurden den
Mitgliedern, des Nationalrates, als Taggelder und Reiseentschädigungen
ausbezahlt.

Ein Teil des Restbetrages wurde bei Geldinstituten, welche unser Gold
in ihre Barreserve legen, gegen Goldmünzen anderer Münzunionsstaaten
ausgewechselt zur Efiektuierung der Zahlungen, welche im Auslande
in Gold zu leisten sind. Der übrige Teil ist an Emissionsbanken zur
Einverleibung in ihre Notendeckung überlassen worden, unter der Bedingung,
dass dieses Gold jederzeit in monatlichen Beträgen von je Fr. 11)0,000
zurtickerhoben werden könne.

Bei dem sehr hohen Wechselkurs auf Paris, der sich das ganze Jahr
hindurch behauptete, musste natürlich ein Mangel an Fünffrankenthalern
eintreten. Derselbe machte sich zu verschiedenen Malen auf eine sehr
unangenehme Weise fühlbar, insbesondere zur Zeit des Truppenzusammen-
zuges.

Bushdruckerei JENT & O in 1 ern. — Imprimerle JENT & O & Barne.


	

